
                                  

 

 

PRESSEMITTEILUNG      Luxemburg, den 21. Juli 2011 

 

Umgehender Stop der Arbeiten an der Sauer bei Rosport – Steinheim gefordert 

Bestürzt müssen die Naturschutzorganisationen miterleben wie wiederum ein 

Natura2000 Gebiet und die dort vorkommenden Tier- und Pflanzenarten durch 

unsachgemäße Vorgehensweisen arg in Mitleidenschaft gezogen werden. 

Die durch bevorstehende Arbeiten am Wehr von Rosport eingeleiteten 

Wassersenkungen haben u.a. zerstörerische Auswirkungen auf das aquatische Leben in den 

neu geschaffenen Flachwasserzonen bei Steinheim. Unzählige Tiere von Anhang-II-Arten der 

FFH-Richtlinie, z.B. Bachneunauge, Schlammspeitzger, werden diese Maßnahmen nicht 

überleben. Viele Bruten von Wasservogelarten  wie z.B. die einzige Brut das Haubentauchers 

außerhalb des Baggerweihergebietes Remerschen, wurden zerstört. Die beiden 

Naturschutzorganisationen fragen sich, ob nach den Fallbeispielen Our und Mosel (auch hier 

entstanden Schäden durch Trockenlegung) die für Natura2000 geltenden Prozeduren 

eingehalten wurden. 

natur&ëmwelt und Mouvement écologique können die derzeitige Vorgehensweise 

nicht akzeptieren und fordern deshalb die zuständigen Ministerien und Instanzen auf, die 

Arbeiten stoppen zu lassen und das Wehr in Rosport sofort zu schließen um so den 

Wasserspiegel wieder anzuheben und noch größere Schäden an Flora und Fauna 

abzuwehren. 

 

   

 

Kontakt :  Patric Lorgé, Tel: 621 29 36 94 
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